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Brief der Schulleitung

 
 
 
Liebe Eltern,  
 
ein ungewöhnliches und in den letzten Monaten 
und Wochen schwieriges Schuljahr geht nun zu 
Ende. Die Corona-Krise als alles überlagerndes 
Thema hat die Schulgemeinschaft sehr beschäftigt,  
besonders die Schülerinnen und Schüler, die in 
vielerlei Hinsicht, vor allem in der Lockdown-Phase, 
sich sehr selbstständig zeigen mussten und gewiss 
manchmal ein wenig überfordert waren. Erfreulich 
viele kamen ausgesprochen gut zurecht, wie viele 
Rückmeldungen zeigen, aber manche hatten – 
ohne direkten Kontakt zur Schule und zu ihren 
Lehrerinnen und Lehrern – auch Mühe, den 
Anschluss zu halten und sich zu motivieren. Zudem 
fehlten vielen sicherlich auch die Gemeinschaft in 
der Klasse und das Schulleben mit seiner 
Regelmäßigkeit und dem damit verbundenen 
Rahmen und den Ritualen, die den Alltag prägen 
und strukturieren. Auch für die Lehrerinnen und 
Lehrer war dies eine sehr schwierige Zeit mit all 
den neuen digitalen Verfahren und Lehr- und 
Lernformen, die zum Teil ohne jeden Vorlauf von 
jetzt auf nachher hätten funktionieren sollen, mit 
den vielerlei verständlichen Erwartungen von 
Schülern und Eltern, denen wir natürlich nicht 
immer gerecht werden konnten, und – auch für die 
Lehrerschaft – mit dem weitgehenden Verlust des 
normalen Schulalltags und all den menschlichen 
Begegnungen und Kontakten mit den Schülerinnen 
und Schülern, die ja das Schulleben letztendlich 
ausmachen. Auch für die Schulleitung waren dies 
schwierige und sehr dichte Monate, vieles war zu 
organisieren, zu planen, zu regeln, zu 
berücksichtigen und zu kommunizieren, mit immer 
neuen und sehr kurzfristigen Vorgaben und  

 
Filderstadt, 27. Juli 2020 

 
 
 
Regelungen, verbunden mit vielerlei Gesprächen 
und Versuchen, die Schwierigkeiten einigermaßen 
gut zu bearbeiten und dabei allen die Sicherheit 
und das Vertrauen zu geben, dass wir diese Krise 
gemeinsam gut überstehen können, wenn wir 
zusammenhalten. Und schließlich haben auch Sie 
als Eltern eine ganz ungewöhnliche und sicherlich 
teilweise äußerst schwierige Zeit hinter sich mit 
dem kaum leistbaren Spagat zwischen 
Kinderbetreuung und Beruf, mit den Sorgen und 
Ängsten im Blick auf die Lernsituation Ihrer Kinder 
und auch mit den Problemen des Homeschoolings, 
gewiss oft auch verknüpft mit Diskussionen und 
Konflikten. Und dies alles auch noch verbunden mit 
den jeweils ganz eigenen Befürchtungen und 
Sorgen, die jeder Einzelne in einer solchen Zeit hat, 
zum Teil auch mit Existenzängsten und womöglich 
auch noch konfrontiert mit Corona-Erkrankungen 
im eigenen Umfeld. Alle sind eben auch ganz 
persönlich betroffen von dieser Krise und auch das 
muss ja verarbeitet werden.  
Vor diesem Hintergrund möchte ich mich bei den 
vielen Menschen bedanken, die mitgeholfen 
haben, die Krise an unserer Schule bis hierher 
gemeinsam zu tragen und zu ertragen, Schüler und 
Lehrer ebenso wie Sie als Eltern. Und ganz 
besonders möchte ich für die sehr große Zahl von 
ermunternden Mails, Schreiben und persönlichen 
Worten Danke sagen, die uns Mut gemacht haben 
und trotz der vielerlei Probleme und 
Unzulänglichkeiten unserer schulischen Arbeit uns 
unterstützt und angespornt haben. Neben allen 
Problemen dieser letzten Zeit war es wohltuend, 
wie die Schulgemeinschaft zusammengehalten hat 
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und dass viel Unterstützung von allen Seiten kam. 
Vielen herzlichen Dank dafür! Dies gilt ganz 
besonders auch dem Förderverein und dem 
Elternbeirat, die allen ihre Hilfe anboten und 
spontan und ganz unbürokratisch Lösungen 
ermöglichten, wo auch immer es an digitalen 
Endgeräten und Druckern fehlte. 
An dieser Stelle möchte ich Sie hier auf die derzeit 
laufende Befragung unserer Schülerinnen und 
Schüler zum zurückliegenden Homeschooling 
hinweisen, an der man sich auf Moodle beteiligen 
kann. Wir freuen uns über rege Teilnahme und 
erhoffen uns daraus eine solide und breite 
Grundlage für überarbeitete Konzepte des 
Homeschoolings, wenn es denn im kommenden 
Schuljahr womöglich wieder notwendig werden 
sollte.  
Ganz in den Hintergrund zu treten droht hierbei all 
das andere, was an schulischem Leben trotz allem 
abgelaufen ist, die großen und kleinen Ereignisse 
und Erfolge, die wir hier darstellen wollen, damit 
sie nicht übersehen werden. So haben unsere 
Zwölftklässler ihr Abitur unter erschwerten 
Bedingungen trotz allem unbeschwert abgelegt. Sie 
haben das prima gemacht und waren dabei zum 
Teil außerordentlich erfolgreich. Es gab wieder 
vielerlei interne und externe Preise und Ehrungen 
und besondere Leistungen und es gelang uns, eine 
verkleinerte, aber durchaus feierliche 
Zeugnisübergabe zu gestalten, die schön und 
stimmungsvoll war und per Livestream nach Hause 
übertragen wurde, so dass die Eltern und Familien 
das Ganze wenigstens auf diese Weise miterleben 
konnten – wenn schon kein Abiball in diesem Jahr 
möglich war. Unseren Abiturientinnen und 
Abiturienten wünschen wir von Herzen alles Gute 
für ihren Weg in die Selbstständigkeit! 
Ebenso verabschieden wir uns von Kollegen: Herr 
Hatz wird uns nach mehrjähriger Tätigkeit am dbg 
verlassen und seinen beruflichen Schwerpunkt 
ganz an das Seminar in Esslingen verlegen und Herr 
Kussel, einer unserer Abteilungsleiter, wird in den 
Ruhestand gehen. Praktisch von der ersten Stunde 
an war Herr Kussel ein engagierte Pädagoge und 
ein ganz besonders wichtiges Mitglied des 
Schulleitungsteams und hat als Fachmann 
insbesondere für Schulentwicklung  das dbg ganz 
maßgeblich mitgestaltet und zu dem gemacht, was 
es heute ist. Durch die Steuerung von Prozessen 
und Verfahren, durch die kompetente Leitung der 
Steuergruppe und durch die systematische 

Gestaltung und Dokumentation von 
Weiterentwicklungen unserer Schule war er eine 
treibende und gestaltende Kraft bei der Selbst- und 
Fremdevaluation, beim Aufbau von schulischen 
Strukturen und der Verankerung von 
Verfahrensabläufen und ganz besonders auch beim 
Prozess der Namensfindung unserer Schule und bei 
der Entwicklung unseres Leitbildes. Eigentlich ist 
Herr Kussel als Teil unserer Schule und dem, was 
aus ihr geworden ist, kaum wegzudenken und 
entsprechend wird er uns – und auch mir ganz 
persönlich –  hier sehr fehlen.  Wir bedanken uns 
sehr herzlich und wünschen ihm alles Gute für den 
wohlverdienten Ruhestand! 
Es gab zwar in den letzten Monaten keine 
außerunterrichtlichen Veranstaltungen, Studien-
fahrten, Exkursionen, Austausche oder Projekttage, 
alles musste abgesagt werden, aber wenigstens 
konnten weiterhin Wettbewerbe und Teilnahmen 
an Ausschreibungen stattfinden, an denen sich 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler des dbg ganz 
außerordentlich erfolgreich beteiligt haben. 
Besonders hervorheben möchte ich hierbei den  
großen Erfolg unseres Seminarkurses der 
Jahrgangsstufe 1 „Gemeinsame Erinnerung – 
gemeinsame Verantwortung für die Zukunft“, der 
für seine beeindruckenden und ganz verschiedenen 
Beiträge mit dem ersten Preis der Gedenkstiftung 
der Städte Leinfelden und Filderstadt 
ausgezeichnet wurde – ganz herzlichen 
Glückwunsch!   
Auch hinweisen möchte ich auf den Wettbewerb 
„Junior. ING“  mit großer Beteiligung des dbg und 
auf die zahlreichen Spitzenleistungen unser 
Schülerinnen und Schüler beim deutschlandweiten 
„Pangea-Mathematikwettbewerb“. Mehr dazu 
finden Sie weiter unten und auf unserer Website.   
Schön ist auch, dass wegen der derzeitigen 
Situation mit großem Ideenreichtum alternative 
Formen des Schullebens entstehen: Etwa die 
Kunstwerke, die zu Hause im Rahmen des BK-
Fernunterrichts entstanden und nun auf der 
Website zu bewundern sind, die liebevollen 
Mutmachbriefe der Fünfer für unserer 
Abiturienten und die Idee der „Hoffnungszeichen“, 
die in den sechsten Klassen entstanden und die 
wenigstens ein Stück weit den entfallenden 
Schlussgottesdienst ersetzen sollen.  Vielen Dank 
dafür! 
Über den Ablauf der letzten Schultage haben wir 
Sie bereits informiert und wir hoffen, dass trotz der 
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Schatten, die die Pandemie auf uns alle in diesem 
Sommer wirft, der Schuljahresschluss mit den 
vorgesehenen „Mini-Projekten“ wenigstens ein 
Stück weit etwas von der Fröhlichkeit und 
Heiterkeit ermöglicht, die sich sonst mit dieser Zeit 
unmittelbar vor den „großen Ferien“ verbindet.   
 
Ich hoffe, dass wir im neuen Schuljahr wieder 
einigermaßen normal starten können  und freue 
mich darauf, dann alle – hoffentlich gesund – 
wiederzusehen. 
Ihnen und Ihren Kindern wünsche ich 
unbeschwerte, schöne und fröhliche Sommerferien 
und viel Gelassenheit für alles, was die Zukunft 
bringt! 
   
 

 
 
Peter Bizer 
 
 

Informationen der Schulleitung 
 
Informationen zum Schuljahresende 
Informationen zum Schuljahresende unter 
Coronabedingungen haben Sie schon per Mail 
erhalten. 
 
Informationen zur Lernbrücke 
Wir haben vom Regierungspräsidium (nur) eine 
Lernbrücke genehmigt bekommen. Diese findet 
vom 31.08. - 11.09. in den Räumen des dbg statt. 
Weitere Informationen erhalten alle angemeldeten 
Schülerinnen und Schüler bzw. Eltern per Mail. 
Bitte haben Sie etwas Geduld. Wir müssen erst 
prüfen und abklären, ob wir nur die Schülerinnen 
und Schüler, die auf Empfehlung des Klassenlehrers 
angemeldet wurden, nehmen können oder die 
zusätzlich angemeldeten auch.  
 
Informationen zum Schulbeginn 
Nach gegenwärtigem Stand beginnt nach den 
Ferien der Unterricht im Regelbetrieb. Wie bisher 
auch informieren wir Sie per Mail – auch in den 
Ferien –, wenn wir andere Vorgaben des Landes 
haben. 
Fr., 11.09.:  
Veröffentlichung der Stundenpläne über WebUntis 
(Zugangsdaten werden per Mail verschickt); 

wichtige Hinweise zum Stundenplan über die 
Webseite 
Mo., 14.09.:  
Kl. 6 -10: 1. Stunde Klassenlehrerstunde, danach 
Unterricht nach Plan 
Kl. 11: 2. Stunde Informationen der Schulleitung in 
der Aula 
Kl. 12: Unterricht nach Plan 
Di., 15.09.: 
Kl. 5: 8:00 Uhr Einschulung der neuen Fünfer in der 
Aula 
Mo./Di., 21./22.09.: 
Der Schulfotograf kommt für alle Schülerinnen und 
Schüler  

(Ho) 

 
 

Wir über uns 
 

 

Stand der Schulentwicklung zum Schuljahresende 
  

Zum Homeschooling 
Wir mussten wie alle Schularten von Ostern bis 
Pfingsten und nach Pfingsten zwei Homeschooling-
Phasen am dbg organisieren, um die Corona-
Regularien der Landesregierung zu erfüllen. Aus 
den Phasen des kompletten 'Lockdowns' und der 
Kombination von Präsenz- und Fernunterricht 
haben Schüler, Eltern und Lehrer Erfahrungen 
gewonnen, die wir am dbg mit einer Erhebung 
erfassen wollen. Dazu läuft gerade eine Befragung. 
Wir werden vor dem Ende des Schuljahres 
verlässliche und breit gestreute Daten gewinnen, 
um eine mögliche Weiterführung der 
Homeschooling-Phase im neuen Schuljahr mit  
Erkenntnissen aus dieser Befragung steuern zu 
können. Wir werden die Vorgaben der 
Landesregierung umsetzen müssen und versuchen, 
aus der Personalsituation und den Möglichkeiten 
im Haus das Beste zu machen. Innerhalb des dann 
noch möglichen Spielraumes werden wir die aus 
der Erhebung gewonnenen Erfahrungen für eine 
möglichst optimale Organisation bei uns an der 
Schule einsetzen.  
 
Zum Leitbild 

Die abgeschlossenen Vorbereitungen zur 
Überprüfung der Umsetzungsbeispiele müssen auf 
das kommende Schuljahr verschoben worden. Falls 
es eine zuverlässige Phase des Präsenzunterrichtes 



4 
 

geben kann, werden wir mit der Bearbeitung der 
Umsetzungsbeispiele beginnen und die 
vorbereiteten Prozesse wie geplant durchführen. 
 
Einschränkungen der Handynutzung  
Nachdem die Schulleitung eine vorübergehende 
Regelung zur Handhabung der Handys in den 
Klassen 5 einrichten musste, werden wir wie 
abgesprochen im neuen Schuljahr einen Prozess 
einleiten, der zu einer einvernehmlichen Regelung 
unter Einbeziehung von Eltern und SMV führen 
soll. Wir gehen davon aus, dass es hier zu 
Einschränkungen der Nutzung für unsere 
Unterstufenschüler kommen wird, möchten aber 
auf die guten Erfahrungen der Vergangenheit 
aufbauen und alle Beteiligten in unsere 
Entscheidungsfindung einschließen.  
 
Initiative zur Müllvermeidung im Haus 

Eine Initiative von Eltern wird sich mit diesem 
Thema beschäftigen und Vorschläge erarbeiten, 
wie wir am dbg in Zukunft das Müllaufkommen im 
Hause besser kontrollieren können. Die Ergebnisse 
werden in GLK und Schulkonferenz besprochen 
werden, sobald die Gruppe ihre Ideen vorlegt. 
Lediglich der Start für dieses Vorgehen wird sich an 
den Bedingungen im neuen Schuljahr orientieren 
müssen. 

(Ku) 

 
 

Förderverein 

 
 
Rückblick? 
Liebe Schulgemeinschaft, wir hätten sehr gerne an 
dieser Stelle über die vielen Ereignisse berichtet, 
die in den letzten Wochen in einem normalen 
Schuljahr am dbg stattgefunden hätten und an 
denen der Förderverein mitgewirkt hätte: 
Schülerwaldlauf, Konzert, Theater, Musical, 
Schulfest – alles sind Bestandteile unserer 
Schulgemeinschaft, die leider ausfallen mussten. 
Wir freuen uns alle sehr, dass durch die Öffnung 
der Schulen im neuen Schuljahr wieder mehr 
Normalität entstehen kann und wünschen uns 

auch zeitnah einen ganz normalen Schulalltag, 
vielleicht auch wieder mit der einen oder anderen 
Veranstaltung. 
 
Glückwunsch … 
… an alle Abiturientinnen und Abiturienten zum 
bestandenen Abitur. Wir würden uns freuen, wenn 
alle dem dbg und vielleicht auch dem Förderverein 
verbunden bleiben. Auf ein Wiedersehen vielleicht 
beim nächsten Schulfest. Alles Gute auf dem 
weiteren Lebensweg. 
 
Corona – Hilfe notwendig? 
Wir möchten an dieser Stelle nochmal an alle 
appellieren, die Hilfe benötigen. Nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf, gerne auch indirekt über die 
Schule. Wir versuchen Ihnen sehr gerne 
weiterzuhelfen. 
 
Übrigens … 
… wenn Sie Mitglied im Förderverein werden 
wollen, geht das ganz einfach: über die Website 
der Schule – Förderverein – unter Downloads 
finden Sie den Mitgliedsantrag. Ausfüllen und im 
Briefkasten des Fördervereins (beim Sekretariat) 
einwerfen (lassen) oder per Mail an 
foerderverein@dbg-filderstadt.de senden. Wir 
freuen uns über jedes neue Mitglied und über 
jedes Mitglied, das uns weiterhin die Treue hält. 
Unterstützen Sie uns und damit die Schülerinnen 
und Schüler des dbg! 
 
Wollen Sie … 
… nicht bei uns mitmachen? Über neue 
Unterstützung würden wir uns sehr freuen! 
 
Terminvorschau 2020: 
15.09.2020 Einschulung Klasse 5 
 
Danke: 
Herzlichen Dank allen, die den Förderverein 
unterstützen. Egal ob finanzielle Hilfe, Sachspende 
oder Mithilfe bei Veranstaltungen, alles kommt der 
Schulgemeinschaft des dbg zugute. 
 
Zum Schluss: 
Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Dann rufen Sie uns einfach an: 1. Vorsitzende: 
Sabine Hauser, Tel. 07158/69922, 2. Vorsitzende 
Nicole Flumm, Tel. 07158/2262 – oder Sie senden 
uns eine Mail an: foerderverein@dbg-filderstadt.de 

mailto:foerderverein@dbg-filderstadt.de
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Wir wünschen allen Mitgliedern und der ganzen 
Schulgemeinschaft schöne und erholsame 
Sommerferien. Wir wünschen denjenigen, die 
unsere Schulgemeinschaft verlassen, alles Gute. 
 
Sabine Hauser  
1. Vorsitzende 

(Thomas Maier) 

 
 

      

Rückblicke 
 
Wettbewerb #kreativzuhause – Celina Alber 
gewinnt Preis 
 

 
 
„Stay at home“ – so lautete die coronabedingte 
Losung ab Mitte März. Vor diesem Hintergrund 
schrieb die Stadt Filderstadt im April den 
interdisziplinären Wettbewerb #kreativzuhause 
aus: Bürgerinnen und Bürger konnten die Zeit 
daheim nutzen, um auf vielfältige Weise 
künstlerisch aktiv zu werden. Diese Chance nahm 
auch Celina Alber wahr und gestaltete ein 
Hoffnungslicht, das allen in der Coronakrise Mut 
machen sollte. Hierfür wurde Celina mit einem 

Gutschein für die Volkshochschule und Kunstschule 
belohnt. Herzlichen Glückwunsch!  
 

 
 

(Br/Ru) 

 
 
Kunstwerke im Homeschooling  
 
Während des Homeschoolings entstanden im 
Rahmen des Kunstunterrichts zahlreiche Bilder und 
weitere Kunstwerke – zahlreiche können Sie 
virtuell auf unserer Website bestaunen: 
http://dbg-filderstadt.de/51.0.html#c2729 
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(KS) 

 
Seminarkurs gewinnt ersten Preis der 
Filderstädter Gedenkstiftung  

Wir, der Seminarkurs 1 (sf1) der 11. Jahrgangsstufe 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums Filderstadt, 
nahmen an der Ausschreibung der Filderstädter 
Gedenkstiftung „Gemeinsame Erinnerung – 
gemeinsame Verantwortung für die Zukunft" im 
Schuljahr 2019/2020 mit dem Arbeitstitel „Jugend 
im Blick: Differenzierte Erinnerung an Gestern 
fördert verantwortliches Handeln von (Heute und) 
Morgen“ unter der Leitung von Frau Brielmaier und 

Frau Hümmer-Fuhr teil und haben den ersten Preis 
gewonnen.  

Die Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
setzten sich wissenschaftlich mit unterschiedlichen 
Feldern der Erinnerung an Ereignisse aus der 
Geschichte oder durch Zeitzeugen auseinander. 
Jedes Themenfeld mündet in eine didaktische 
Umsetzung für Jugendliche. In unterschiedlichen 
Formen (Hörbuch, Online-Padlet, Filme, QR-Codes) 
entstand dabei ein Materialfundus für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen. Dabei verknüpft sich 
die Erinnerung mit Anregungen für ein 
verantwortliches Handeln in unserer Gesellschaft.  

 

Vor dem Max Mannheimer Haus, Nov. 2019 

(Hü) 

Im Folgenden finden Sie zwei Themen, mit denen 
sich Mitglieder des Seminarkurses 
auseinandergesetzt haben. Sie finden alle 
Projektarbeiten unter http://dbg-
filderstadt.de/109.0.html#c2748 . 

Schüler erforscht Lebensgeschichte aus Filderstadt 

Im Rahmen des Seminarkurses zum Thema 
„Erinnern“ am dbg hat sich Maximilian Scherbaum 
mit einem Bürger Filderstadts beschäftigt, der im 
Ersten Weltkrieg mit 19 Jahren an die Ostfront 
geschickt wurde. Friedrich Steck, geboren in 
Plattenhardt, wurde nach kurzem Einsatz an der 
Ostfront im 125. Infanterie-Regiment schwer 
verwundet und starb im Alter von nur 20 Jahren an 
den Folgen seiner Verletzung. Wenig später wütete 
eine Pandemie, die Spanische Grippe, an der seine 
Mutter verstarb. Geschichte vor Ort an konkreten 
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Personen zu recherchieren, ist aufwändig und 
zugleich spannend. Wer Interesse hat, mehr über 
die Recherchen zu erfahren, möge sich gerne an 
Maximilian Scherbaum wenden unter maximilian-
scherbaum@web.de.  

 

(Br) 

Seminarkurs „Erinnern“ – Schülerin erforscht 
Geschichte ihres Großvaters 

 

Zum Thema „Erinnern“ des Seminarkurses hat sich 
Valerie Schilling mit ihrem Opa, Erwin Bayha, der 
im Alter von 17 Jahren als Flakhelfer den Zweiten 
Weltkrieg miterlebte und sich nach Kriegsende in 
französischer Kriegsgefangenschaft befand, 
beschäftigt. Anhand der Erlebnisberichte und 
weiterer Recherche konnten die Kriegserlebnisse 

als Flakhelfer und die spätere französische 
Gefangenschaft nachvollzogen werden. Die 
Einflüsse auf den weiteren Lebensweg, die Art und 
Weise der Verarbeitung sowie unterschiedliche 
Formen der Erinnerung waren Gegenstand der 
Arbeit. Die Erkenntnisse daraus sind auch 
eingeflossen in die Erarbeitung eines didaktischen 
Bausteines, der mit Schulklassen durchgeführt 
werden kann. 

(V. Schilling/B. Brielmaier)  

 
Aussichtsturm – fantasievoll konstruiert: Drei 
Schüler beim Wettbewerb Junior.ING 
 

 

Mit jährlich rund 5.000 Teilnehmenden gehört der 
Schülerwettbewerb Junior.ING zu einem der 
größten deutschlandweit. Naturwissenschaftliche 
und technische Themen werden dabei mit 
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künstlerischem Anspruch umgesetzt. Ausgelobt 
wird der Wettbewerb durch die Ingenieurkammern 
in 15 Bundesländern.  

Wie jedes Jahr hatte sich der Wettbewerb ein 
spannendes Thema für die jungen Ingenieurinnen 
und Ingenieure ausgedacht. Dieses Jahr musste ein 
Aussichtsturm mit festgelegter Höhe und 
Grundfläche mit einfachen Mitteln konstruiert 
werden.  

Vom dbg traten drei Teams mit insgesamt acht 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus den Klassen 
6 und 7 an. Die von ihnen gefertigten Modelle 
konnten nicht nur den geforderten Belastungstest 
spielend bewältigen – sie überzeugten auch durch 
einfallsreiche Details und exakte Bearbeitung. Ein 
Modell überzeugte mit Aufzug und innovativer 
Rutsche für einen schnellen und spaßigen Abstieg. 
Ein anderes konnte durch einem integrierten 
Verschiebemechanismus punkten, womit es sich 
den herrschenden Windverhältnissen anpassen 
kann. Ein drittes Bauwerk liefert dank gläserner 
Verkleidung einen spektakulären Rundumblick 
schon während des Aufstiegs.  

Auch wenn es dieses Jahr nicht für einen Platz 
unter den zehn besten Teams reichte, können 
unsere Schülerinnen und Schüler sehr stolz auf ihre 
Werke sein. Wir freuen uns über diese kreativen 
Modelle und hoffen, dass diese bewährte Tradition 
auch nächstes Schuljahr fortgesetzt werden kann.  

(MH)  

Zehn Schüler mit Spitzenleistung beim Pangea-
Wettbewerb 

Dieses Jahr traten über 100 Schülerinnen und 
Schüler aus den Klassen 5 bis 10 beim jährlich 
stattfindenden Pangea-Wettbewerb der 
Mathematik an. In der ersten Runde mussten 
anspruchsvolle Aufgaben aus unterschiedlichen 
Bereichen der Mathematik gelöst werden. Der 
Wettbewerb verbindet die Freude am Knobeln und 
Grübeln mit Logik und Rechenkunst und ist darauf 
ausgelegt, Spaß am Rechnen zu vermitteln. Die 
Aufgaben unterscheiden sich in den jeweiligen 
Klassenstufen und kommen aus unterschiedlichen 
Bereichen. In 60 Minuten gilt es, so viele 
Ergebnisse wie möglich richtig zu ermitteln.  

Der Wettbewerb wird deutschlandweit an einem 
Tag durchgeführt und die besten Schüler eines 
Jahrgangs können sich normalerweise für weitere 
Runden qualifizieren. Am diesjährigen Wettbewerb 
haben sich über 100000 Schüler beteiligt, aus 
Baden-Württemberg kamen dabei fast 8000 
Teilnehmer. Leider wurden aufgrund der aktuellen 
Lage alle weiteren Runden des Wettbewerbs 
abgesagt.  

Leo Helbig (Klasse 5), David Gerstenmeyer (Klasse 
6), Josia Schurr, Moritz Straub und Benedikt Ebert 
(alle Klasse 7), Finn Wittmann und Lukas Kenner 
(beide Klasse 9), David Flemming, Tim Klein und 
Moritz Ruf (alle Klasse 10) haben hervorragende 
Ergebnisse erzielt und gehören damit zu den 
besten 50 Teilnehmern in Baden-Württemberg. 
Damit wären sie unter normalen Umständen für 
die nächste Runde qualifiziert. David Gerstenmeyer 
(Klasse 6), Finn Wittmann (Klasse 9), David 
Flemming, Tim Klein und Moritz Ruf (alle Klasse 10) 
konnten sich sogar einen Platz unter den 500 
besten Teilnehmern in Deutschland sichern!  

Wir gratulieren herzlich zu diesem Erfolg und 
hoffen, dass ihr nächstes Jahr wieder dabei seid.  

(MH)  

Mutmachbriefe der Klassen 5 für das Abitur 

 

Alle 51 Schülerinnen und Schüler, die kurz vor dem 
Abitur standen, wurden am 7.5. von einem kleinen 
Gruß der Klassen 5c und 5d überrascht. Geplant 
war dies ursprünglich für den Schulgottesdienst vor 
Ostern, der wegen Corona ausfiel.  

Linus (5d), Sarah und Pia (beide 5c) überbrachten 
per Videobotschaft die Grüße für alle 
Abiturientinnen und Abiturienten. Stellvertretend 
für die 5er überbrachte Frau Batke die 51 
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handgeschriebenen Mutmachbriefe an alle 12er im 
Matheunterricht.  

 

 

Die Abiturientinnen und Abiturienten freuten sich 
über die individuell gestalteten Grüße (mit 
Traubenzucker) und gingen hoffentlich ermutigt in 
die letzten Tage vor den Prüfungen.  

 (Br) 

 
Abiturjahrgang 2020 
 
Unsere Abiturientinnen und Abiturienten: 
 
Melih Akcay, Sara Banik, Nina Bäuerle, Noah Bolz, 
Sarah Chvojka, Aleyna Demirkan, Yannick 
Dirndorfer, Christin Doll, Tobija Doll, Sarah Gerisch, 
Merlin Gomolka, Jonas Gründler, Mike-Kevin 
Heilmann, Yannick Heim, Leon Hentschel, Lea Hoß, 
Amelie Hufnagel, Noel Huss, Felix Jung, Klara 
Kaldas, Daniel Klein, Jan Landmann, Lara Linder, 
Katharina Maurer, Isabel Mhdawi, Rebecca Fosna 
Nti, Johannes Pape, Tijan Rac, Christopher Raquet, 

Jannik Rausch, Selina Redecke, Alina Rexin, Annika 
Richter, Patrick Rieker, Jan Schäfer, Jannis Schäfer, 
Sonja Schäfer, Nico Schaschinek, Hanna Schweizer, 
Jael Springer, Maximilian Stäbler, Pascal Stoll, 
Julian Suppinger, Tobias Thierling, Maren Traxler, 
Lara Vogt, Lea Weinmann, Rebekka  Wieder, Sven 
Willmann, Charlotte Zebahl 
 

 
 
Auch in diesem Jahr durften wir wieder zahlreiche 
Abiturientinnen und Abiturienten für ihre 
Leistungen in verschiedenen Schulfächern mit 
schulinternen und externen Preisen auszeichnen. 
 
 
Einen Leistungspreis für sehr gute Leistungen im 
jeweiligen Fach erhielten: 
 
Deutsch: Leon Hentschel, Patrick Rieker 
 
Mathematik: Yannick Heim, Lea Hoß, Selina 
Redecke, Nico Schaschinek, Pascal Stoll 
 
Englisch: Nina Bäuerle, Christin Doll, Yannick Heim, 
Leon Hentschel, Daniel Klein, Christopher Raquet, 
Selina Redecke,  
 
Physik: Yannick Heim, Lea Hoß, Daniel Klein 
 
Chemie: Daniel Klein, Pascal Stoll 
 
Biologie: Lea Hoß, Patrick Rieker 
 
NwT: Pascal Stoll 
 
Sport: Jannik Rausch, Jael Springer, Rebekka 
Wieder 
 
Ethik: Leon Hentschel, Selina Redecke 
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Einen Leistungspreis für herausragende 
Leistungen im jeweiligen Fach erhielten: 
 
Mathematik: Daniel Klein, Patrick Rieker 
 
Englisch: Sarah Chvojka, Julian Suppinger, Sarah 
Gerisch, Pascal Stoll 
 
Musik: Christin Doll  
 
 
Über die schulinternen Leistungspreise hinaus 
durften wir folgende externe Preise überreichen: 
 
Scheffelpreis (Deutsch): Leon Hentschel  
 
Ulrich-Lang-Preis (Naturwissenschaften): Daniel 
Klein 
 
Deutsche Mathematiker Vereinigung: Pascal Stoll 
 
Gesellschaft Deutscher Chemiker: Pascal Stoll 
 
Deutsche Physikalische Gesellschaft: Yannick Heim, 
Daniel Klein 
 
Ferry-Porsche-Preis (MINT): Daniel Klein 
 
Balluff-Preis (Informatik): Yannick Heim, 
Christopher Raquet  
 
Deutsch-französische Gesellschaft Filderstadt 
(Französisch): Hanna Schweizer 
 
Deutsche Gesellschaft für Philosophie e. V.: Selina 
Redecke  
 
 
Für ihr besonderes schulisches Engagement in 
verschiedenen Bereichen durften wir 
auszeichnen: 
 
Besonderes soziales Engagement für die Schule: 
Katharina Maurer, Patrick Rieker 
 
AG Soziale Projekte: Leon Hentschel, Sarah Gerisch  
 
Schulsanitäter: Felix Jung 
 
 

Einen Glückwusch zu einem sehr guten Abitur 
(Schnitt 1,6 – 1,9) erhielten: 
 
Nina Bäuerle, Sarah Chvojka, Christin Doll, Sarah 
Gerisch, Yannick Heim, Jael Springer, Alina Rexin 
 
 
Schulpreise für ein sehr gutes Abitur (Schnitt 1,5 
und besser) überreichten wir an: 
 
Lea Hoß (1,5), Sonja Schäfer (1,5), Julian Suppinger 
(1,5), Leon Hentschel (1,3), Selina Redecke (1,3), 
Patrick Rieker (1,2), Daniel Klein (1,1) 
 
 
Der Schulpreis für das beste Abitur ging an: 
 
Pascal Stoll (1,0) 
 

 
 
Schulleitung und Kollegium gratulieren ganz 
herzlich allen unseren Abiturientinnen und 
Abiturienten und wünschen ihnen für ihren 
weiteren Lebensweg alles Gute.  
 
Am Dienstag, 21. Juli bekamen die Abiturientinnen 
und Abiturienten ihre Zeugnisse und Preise 
überreicht. Im Folgenden einige Impressionen 
einer besonderen Abiturfeier, die wegen der 
coronabedingten Abstandsregeln leider nur mit 
Schülerinnen und Schülern stattfinden konnte – 
Eltern, Geschwister, weitere Angehörige und 
Freunde konnten die Veranstaltung aber immerhin 
via Livestream verfolgen. Hierfür nochmals ein 
riesengroßes Dankeschön an unsere Technik-AG, 
die die Übertragung realisierte! 
 



11 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



12 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausblicke 
 
Ein Hoffnungszeichen in Coronazeiten … 
 

 

Unser Schulgottesdienst muss wegen Corona 
ausfallen. Anstelle des Gottesdienstes geben die 
Klassen 6abcd der ganzen Schulgemeinschaft ein 

Hoffnungszeichen mit in die Ferien. Aus über 300 
handbemalten Steinen haben wir aus dem „DBG“ 
ein Hoffnungszeichen gestaltet und es fotografiert. 
Die Schulgemeinschaft erhält die Karte gedruckt, 
dazu werden die gemalten Steine verschenkt. Sie 
können sich als Besucher/in unserer Website gerne 
durch unser digitales Hoffnungsfoto ermutigen 
lassen! 

 

Wir wünschen allen schöne Ferien und hoffen, dass 
alle gesund im Herbst wiederkommen. 
 
Eure Klassen 6abcd mit Ba, Br und Bs 
 
 
 

Jahresplan: Schuljahr 2019/20 und Schuljahr 
2020/21 
 
Momentan ist es coronabedingt schwierig, einen 
Jahresplan zu erstellen. Dieser unterliegt gerade in  
der aktuellen Situation einer regelmäßigen 
Aktualisierung; Sie finden den Terminplan auf 
unserer Website unter „Aktuelles – Termine“. 
 
Juli 2020 
 
29.07.2020 Zeugnisausgabe (klassen-/ 

gruppenweise) 
 
30.07.2020 bis Sommerferien 
12.09.2020 
 
Schuljahr 2020/21 
 
08.02.2021 bis Kl. 10 BoGy 
12.02.2021 
 
08.06.2021 bis Kl. 12 Sport Rahmenzeitraum 
18.06.2021 fachpraktisches Abitur 
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